
as dem Arzt recht ist, kann dem 
Anwalt nicht nur billig, sondern 
sogar lieb und teuer sein. Seit Jahr-

zehnten kümmert sich die PVS Privatärztliche 
Verrechnungsstelle mit Hauptsitz in Mülheim 
an der Ruhr um Rechungsstellung und Forde-
rungsmanagement im Auftrag von Kunden aus 
den Bereichen Medizin, Pflege und Therapie. 
Inzwischen hat man das Angebot auch auf 
Juristen erweitert. Dafür wurde  ein neues Toch-
terunternehmen gegründet, die PVS RA GmbH. 
„Durch die Änderung der Bundesanwaltsord-
nung ist es Anwälten möglich, ihre Forderun-
gen an Dritte abzutreten“, erläutert Geschäfts-
führer Dr. Tim Arenz die Hintergründe. „Seitdem 
bieten wir ein breites Portfolio auch für diese 
Berufsgruppe. Angefangen bei unserer Kern-
kompetenz Forderungsmanagement – von der 
Rechnungszustellung und der Überwachung 
des Zahlungseingangs, über Korrespondenzen 
mit Rechtsschutzversicherungen oder der 
Gerichtskasse bis hin zu Mahnungen und der 
gerichtlichen Zwangsvollstreckung.“ 

Der Anwalt muss nicht klagen

Vor allem verhilft man den Kunden unmittelbar 
zu Geld: mit dem Sofortauszahlungsservice.  
Für einen Zeitraum von 90 Tagen wird die  
Vergütungsforderung zu 100 Prozent als Vor-
schuss an den Anwalt überwiesen. „Die Reso-
nanz auf unsere Angebote ist hervorragend“, 
bestätigt Dr. Arenz stolz. „Bereits mit der ersten 
Aussendung konnten wir zahlreiche Kunden 
gewinnen, die meisten aus dem Raum Hamm, 
Düsseldorf und Köln.“ Das führt der Geschäfts-
führer auch auf die hohe Kompetenz seines 
Teams zurück: Juristen und Rechtsanwaltsfa-
changestellte, die durchweg über einen fun-
dierten fachlichen Hintergrund verfügen.

Service mit Erfolgsgarantie

Auch Peter Scholich, der mit Manfred Specht 
bei der PVS Rhein-Ruhr die Geschäfte führt, 
betrachtet die Expansion der Unternehmens-
gruppe mit großer Zufriedenheit: „Vor 82 Jah-

ren begann man als regionaler Ärzteverband 
– heute sind wir deutschlandweit präsent mit 
zehn Geschäftstellen, gut 540 Mitarbeitern 
und rund 7.000 Kunden. Wir verwalten etwa 
800 Millionen Euro treuhänderisch und schrei-
ben im Jahr gut fünf Millionen Rechnungen.“ 
Um gezielter arbeiten zu können hat man sich 
in verschiedene Geschäftsbereiche aufgeteilt. 
Während bei der Muttergesellschaft und  
der PVS Berlin-Brandenburg vor allem der nie-
dergelassene Arzt und Krankenhaus-Ärzte im 
Mittelpunkt stehen, kümmert man sich bei der 
PriA Dienstleistungen im Gesundheitswesen 
GmbH um Abrechnungen für den Klinik- und 
Pflegebereich. „Wir übernehmen auch das For-
derungsmanagement im Rahmen von  
integrierten Versorgungsverträgen und Direkt-
ver trägen von medizinischen Fach- 
gruppen, für Häuser der physikalischen  
Therapie oder Bäderabteilungen“, ergänzt 
Geschäftsführer Arno Kinnebrock. Über die 
Beteiligungsgesellschaft PVS dental GmbH 
wiederum bietet man unter anderem echtes 
Factoring für Zahnärzte „Dies wird sehr oft 

gewünscht, da der Zahnarzt  etwa die gesamte 
zahnprothetische Versorgung quasi vorfinan-
zieren muss, und durch Forderungsausfälle 
stark belastet würde“, erklärt Kinnebrock. 
	 Relativ jung ist die PVmediS AG mit einer 
Niederlassung in München und dem Hauptzitz 
in Berlin. „Die Gesellschaft operiert ähnlich wie 
die PVS und die PriA – allerdings agiert die 
PVmediS AG deutschlandweit, ohne vorrangige 
regionale Verwurzelung“, erklärt Manfred 
Specht. Über 100 Kunden aus dem medizini-
schen Bereich werden bereits von München aus 
betreut, Tendenz steigend. Und auch die Nach-
frage nach den Dienstleistungen für Rechtsan-
wälte wächst weiter an. Nun überlegt man, das 
Forderungsmanagement eventuell auch für 
Steuerberater anzubieten. s
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info@pvs-rr.de, www.pvs-portal.de

PVS Rhein Ruhr GmbH

Das Geld ist unterwegs
Was verbindet Ärzte, Zahnärzte, Heilpraktiker und Rechtsanwälte? Alle vier haben ein sehr sensibles Verhältnis zu 

ihrer Klientel. Alle vier müssen aufwendige Rechnungsstellung betreiben. Und alle vier widmen ihre Zeit lieber den 

Kunden als der Bürokratie – und wenden sich deshalb an die PVS.
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Das PVS-Geschäftsführerteam (v. l.): Arno Kinnebrock, Dr. Tim Arenz, Peter Scholich und Manfred Specht
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